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Der Katzenſteg
Roman von Hermann Sudermann

20 Fortſetzung Nachdruck verbotenRegine ſchüttelte nachſinnend den Kopf Dann ſterb ich
auch ſagte ſie

Oder daß ich in den Krieg müßte
Dann geh ich als Marketenderin mit

Jhre Ausdauer wurde ihm unangenehm Thu wie
Du willſt ſagte er aber nimm was ich Dir gebe

Jhr ſchien ein erlöſender Gedanke zu kommen Gut
Herr rief ſie ich nehm s aber nächſte Weihnachten ſchenk
ich Jhnen dafür was mir paßt Und glücklich in dieſer
Hoffnung rannte ſie hinaus

Der Weihnachtsbaum war erloſchen Jm Ofenwinkel
ſtand er dunkel und beſcheiden und nur von Zeit zu Zeit
n von ſeinen goldenen Laſten ein Leuchten aufblitzend zum

iſche hin wo Herr und Dienerin einander gegenüber ſaßen
Regine hatte heute mit ihm zuſammen Abendbrot eſſen

dürfen hatte ſich ſehr ungeſchickt dabei benommen und kaum
über ſich gebracht einen Biſſen zu Munde zu führen Das

roße unerwartete Glück betänbte ſie faſt Nun waren die
chüſſeln abgeräumt Nur Gläſer und Flaſchen ſtanden

noch zwiſchen ihnen Sie trank den alten feurigen Wein
in langen unvernünftigen Zügen Nun glühte ihr Ge
ſicht Jhre Augäpfel ſchimmerten in verſchwommenem Glanze
unter den halbgeſenkten Lidern hervor Sie reckte und ſtreckte
ſich auf ihrem Sitze Eine wilde Läſſigkeit ließ ihre Glieder
erſchlaffen

Biſt Du müde Regine
Sie ſchüttelte voll Entrüſtung den Kopf Jhre Scheu

vor ihm ſchien verſchwunden Faſt übermüthig war der
Glanz der von Zeit zu Zeit in dem glückstrunkenen Auge
erglomm

Auch ihm goß der Wein Flammen in die Glieder Sein
Blick hing wie gebannt an ihrer Geſtalt die ſich in mänaden
hafte Amnnth wand und dehnte

Jnzwiſchen raſte draußen der Sturm pfiff um die Ecken
und ſchüttelte praſſelnde Schauer gegen die Fenſterläden
Jn dem Gebälke des Daches erſcholl ein Aechzen und Knarren
als ob das morſche Holz aus ſeinen Fugen geriſſen würde

Jch fürchte es geſchieht ein Unglück ſagte er horchend
Mag doch erwiderte ſie mit tränumeriſchem Lächeln

und kauerte ſich zuſammen Und dann hnub ſie aus freien
Stücken zu ſchwatzen an

Jch mein es thut nicht gut Herr ſagte ſie daß Sie
ſo gut zu mir ſind Jch hab mein Lebtag nur Schläg
und Schimpfe bekommen zuerſt vom Vater dann von Jhm

und die fremden Leute gar nicht zu rechnen Und ich
werd wohl auch nichts Beſſeres verdient haben Aber wenn
Sie mich verwöhnen Herr dann werd ich ſtolz werden
und Stolz iſt ein großes Laſter hat der Pfarrer geſagt
ich werde denken ich ſei ne Prinzeſſin geworden und hätt
nicht mehr nöthig dienen zu gehen z

Sie brach in ein tolles Lachen aus und ließ die Arme
am Leibe herunterſinken Leiſer wie mit ſich ſelber redend
fuhr ſie fort

Es iſt überhaupt noch die Frage ob ich ein Dienſtbote
bin Manchmal ſcheint s mir als ſei ich re verwunſchene
Prinzeſſin und Sie Herr werden mich erlöſen
Werden Sie ja

Und ſie blinzelte an ihrem Weinglas vorbei zu ihm
herüber

Er nickte ihr freundlich zu Mochte ſie nur in ihren
Träumen ſchwelgen Es war ja Weihnacht

Es ſind Fälle vorgekommen fuhr ſie fort wo eine
Prinzeſſin ganz zur gewöhnlichen Kröte geworden iſt Die
haben die Menſchen auch mit Steinen geworfen und haben
ausgeſpieen vor ihr und haben gerufen Schlagt ſie todt
die ſchmutzige Kröte Und doch hat ne Prinzeſſin dahinter
geſteckt

v Glaubſt Du denn an Kindermärchen fragte er ver
undert

Sie lachte vor ſich hin Nein Herr Aber wenn man
ſo viele Stunden im Jahr allein und unterwegs iſt muß
man was zu denken haben Und wenn der Regen platſcht
und der Sturm ſauſt hören Sie nur Herr was für n
Spektakel er macht denken Sie mal wenn ich nun jetzt
unterwegs wär Und ich bin ſchon ſo oft unterwegs ge
weſen Aber ich hab nie was davon geſpürt Wenn ich
in den Wald hinein kam hab ich mich gefragt Willſt Du
ne Königin ſein und auf einem goldenen Throne ſitzen oder
willſt Du ne katholiſche heilige Jungfrau ſein und unſern
lieben Herrn und Heiland zum Sohne haben oder willſt Du
dem Teufel ſeine Großmntter ſein und alle Schrandener in
Pech und Schwefel ſchmoren oder willſt Du lieber ne
gnädige Frau ſein und ſie ſtockte

Und
Sie reckte ſich und lachte beklommen Das ſag ich

nicht das iſt zu dumm Kurz und gut ich hab dann
blos zu wählen Und während ich durch Nacht und Nebel
marſchir mal ich mir Alles aus und bin mit einem Male
in Bockeldorf als wär ich durch die Lüfte geflogen Manch
mal denk ich mir auch ich flieg Und dann flieg ich
wirklich Es iſt im Leben Alles genau ſo wie im Märchen
Nicht wahr Herr

Er betrachtete ſie mit Neugier und Verwunderung als
hätte er ſie noch nie geſeh n Und es war ja auch das erſte
Mal daß er einen Blick in ihre Seele that da der Wein
ihr die Zunge gelöſt hatte Nun wurde ihm Manches an
ihr klar was er bisher verſtändnißlos hingenommen hatte

Glückſeliges Geſchöpf murmelte er
Bin ich auch erwiderte ſie trotzig und ſtemmtte die
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forderung anblickte Daß ich hier mit Jhnen zuſammenſitz
und Wein trink und wie ein Menſch behandelt werd das
iſt akkurat ſo wie im Himmelreich Meinen Sie über
haupt daß ich je dahin kommen werd Jch glaub s
nicht Jch bin ein zu ſchlechtes Frauenzimmer Und
eigentlich hab ich auch Angſt davor Denk s mir in der
Hölle viel luſtiger Dort gehör ich auch hin Schon
der Herr Pfarrer pflegte zu ſagen ich ſei ein kleiner Deiwel
und ich habe mich nie darüber gegrämt Warum ſollt ich
mich auch grämen Jch war der Teufel und Helene der
Engel So war Alles vortrefflich eingerichtet Nicht
wahr Herr die Helene ſah doch aus wie n leibhaftes
Engelchen So weiß und roſenroth und die Augen ſo
blau und immer ging ſie mit gefalteten Händen Und ſchöne

Schleifen trug ſie um den Hals und duftete
immer nach Roſenſeife

Jhn durchrieſelte es kalt Ein dumpfes Gefühl ſagte
ihm daß er ſich und die Geliebte herabwürdigte wenn er
dieſe halbtrunkene Dirne von ihr wie von ihresgleichen
reden ließ

Höre auf ſtieß er heißer hervor
Sie antwortete ihm nur noch mit einem verträumten

Lachen Wein und Müdigkeit hatten ſie plötzlich bewältigt
Nun lag ſie auf ihrem Stuhle ausgeſtreckt den Kopf über
die Lehne geworfen und kämpfte mit dem Schlafe Wie
eine Bacchantin lag ſie in ſeligem Taumel da

Jn ihm wogte ein Zorn der ſich hob und ſenkte wie
die Schauer des Sturmes draußen

Das macht der Wein dachte er und trank
Er wollte ſie wecken ſie hinausſchicken aber er vermochte

den Blick nicht von ihr loszureißen Und allgemach fühlte
er ſich verſöhnlicher werden

Sie hat es nicht ſo bös gemeint dachte er und
faltete die Hände indem er dicht an ſie herantrat Es
wird ja das letzte Mal ſein daß ſie bei mir drinnen ſitzt
und morgen iſt Alles vergeſſen Von morgen ab ſoll ſie
nur noch den Herrn in mir finden

Jhm kam zu Sinn was er ſie alles hatte fragen
wollen Es iſt gut ſo dachte er weiter Wozn ſich
die Chriſtnacht verderben Ein ander Mal

Der Sturm ſchien noch zu wachſen Die Schlöſſer
klirrten die Läden erzitterten Eigentlich war es grau
ſam ſie in das eiſige Glashans hinauszujagen aber was
half das Mitleid

Regine rief er ſie an der Schulter packend
Jn dieſem Augenblick erſcholl ein Praſſeln ein Donnern

ein Dröhnen ſo fürchterlich daß die Mauern zu wanken
und der Erdboden ſich zu öffnen ſchien

Regine ſchrie hell auf verſuchte ſeine Hand zu um
klammern und ſank dann wieder zurück Er ſchritt hinaus
um nach der Urſache des Lärms zu forſchen Jm Haus
flur war nichts zu entdecken doch als er die Thür des
Glashauſes öffnete ſtob ein Schneeſchauer ihm entgegen
als ob er in s Freie träte Ringsum ſchwarze Nacht Er
ging zurück und zündete ſeine Laterne an Das Bild der
Zerſtörung das nun grell beleuchtet ſich ihm darbot über
traf ſeine ſchlimmſten Ahnungen

Reginens Heimſtätte von der aus ſie geräuſchlos die
ganze Wirthſchaft verſah ſchien in einen Trümmerhaufen
verwandelt

Das Dach war zur Hälfte eingeſtürzt und hatte einen
Theil der Mauer mitgeriſſen Zwiſchen der Thür und dem
Herde lag ein Schneewall von Manneshöhe geſpickt mit
Balken Ziegeln und Glasſplittern

Was nun Wohin mit Reginen Wollte auch er ſie
wie einen Hund vor ſeiner Schwelle liegen laſſen Lieber
wanderte er nach den Ruinen aus und ſuchte ſich ein Lager
in den Kellergewölben

Sein Entſchluß war raſch gefaßt
Mittel Das mußte ergriffen werden

Er zog Reginens Betten aus dem Schnee hervor
ſchüttelte ſie im Hausflur ſorgfältig ab ſo daß nicht eine
Flocke daran hängen blieb und trug ſie dann in das
Zimmer Jn dem Ofenwinkel halb unter dem Weihnachts
baum bereitete er auf der Diele ein Lager

Regine ſchlief vom Scheine der Oellampe friedlich be
leuchtet

Er trat zu ihr und rief und ſchüttelte ſie
war nicht zu erwecken

Da hob er ſie empor um ſie zu ihrem Bette hinzu
tragen Sie ſeufzte tief auf umſchlang mit ihren Armen
ſeinen Hals und ließ den Kopf an ſeine Schulter ſinken

Sein Herz begann zu klopfen Der blühende Leib
der auf ihm ruhte machte ihm Angſt Halb trug halb
ſchleppte er ſie durch das Zimmer Jhr Athem über
rieſelte ihn mit lauer Wärme e Jhr Haar ſtreifte
ſeinen Hals

Als er ſie anf ihr Lager hinſinken ließ griff ſie mit
den Armen wie ſehnſüchtig in die Luft und riß dabei das
Tannenbänmchen mit

Er zog es unter ihrem Leibe hervor und ſtellte es als
Schirm und Wache zwiſchen ſich und ſie Morgen werd
ich eine ſpaniſche Wand aufrichten dachte er

Dann kleidete er ſich aus und ging zu Bette
Das Licht erloſch aber an ein Einſchlafen warfn ht zu

denken Draußen raſte der Sturm und zerrte in ohn
mächtiger Wuth an Schlöſſern und Riegeln

Boleslav hörte nichts davon Während er auf den
Athem des ſchlafenden Weibes horchte ging ſchwer und
angſtvoll ſein Athem durch die Nacht

XIII
dem

Es gab nur ein

Allein ſie

Sr Hochwohlgeboren Freiherrn Boleslav von
Ellenbogen auf den Tiſch indem ſie ihn in fröhlicher Heraus Schranden auf Schloß Schranden

Ew Hochwohlgeboren
werden hierdurch angehalten am 3 Januar anni futuri
um 2 Uhr Nachmittags im Gaſtlokale des Herrn Merckel
zu Schranden ſich perſönlich zu geſtellen und die erforder
lichen Papiere mitzubringen um Dero Angehörigkeit oder
Nichtangehörigkeit zur preußiſchen Landwehr vor mir aus
zuweiſen

Jm Auftrage des Kreis Ausſchuſſes
für Landwehr Angelegenheiten

Der Königliche Landrath v Krotkeim
Dieſes Schreiben fand Boleslav am Neujahrsmorgen in

dem Kaſten der Zuchrücke
Nicht gleich begriff er das Bedrohliche des Jnhalts

nur daß die Behörde auf ſein Militärverhältniß hatte auf
merkſam werden können machte ihn ſtutzig Seit er den
Namen ſeines Vaters wieder angenommen hatte er be
ſchloſſen den Lieutenant Baumgart verſchollen ſein zu laſſen
für alle Zeit Er hatte ſeiner Pflicht genügt kühner und
opferfreudiger als tauſend Andere hatte er ſich dem Tod
preisgegeben Nun da der Friede geſchloſſen war und er
auf s Neue die Bürde ererbter Schmach auf ſeine Schultern
geladen hatte wünſchte er von müßigen Federfuchſereien
verſchont zu bleiben

Erſt allgemach ſah er ein welch neue Gefahren auf
ihn lauerten Das Einzige was ſeinem verdorbenen Leben
Halt und Weihe gab die Ehre ſeiner ſoldatiſchen Ver
gangenheit ſollte ihm unter den Füßen fortgezogen werden

Wehrlos ſtand er dem drohenden Unheil gegenüber
Nur wenig böſer Wille gehörte dazu um ſeine Hand

lungsweiſe als Fahnenflucht aufzufaſſen und demgemäß ab
zuurtheilen ja ſelbſt die Führung des falſchen Namens
konnte ihm unter obwaltenden Umſtänden als Verbrechen
angerechnet werden

Der Sohn des Freiherrn von Schranden durfte nicht
daranf zählen daß man Gnade für Recht ergehen ließ
Und wenn man ihn auf der Stelle gefangen nahm um ihn
dort wo die Ueberbleibſel ſeines Regimentes kantonnirten
vor ein Kriegsgericht zu ſtellen ſo durfte er ſich nicht ein
mal über Härte beklagen

Für einen Augenblick war der Gedanke an Flucht in
ihm aufgeſtiegen aber mit trotzigem Lachen häkte er ihn von
ſich gewieſen

Oft genug war ſein Leben ihm feil geweſen es lohnte
wahrlich nicht die paar elenden Reſte die davon noch übrig
waren bei Nacht und Nebel in s Polenland hinüber zu
ſchmuggeln

Aber was ſollte aus Reginen werden Jhm klopfte
das Herz bei dieſem Gedanken Sie hatte keine Ahnung
von dem was ihm drohte Seit der Weihnachtsnacht ſprach
er kaum das Nöthigſte mit ihr und auch das kam finſter
und herriſch zum Vorſchein Die Kehle ſchnürte ſich ihm
zu wenn er ſie ſah und centnerſchwer wie die Ahnung
hereinbrechenden Unglücks legte es ſich auf ſeine Bruſt ſo
bald er ihrer nur gedachte

Die Nächte über wälzte er ſich ruhelos in den Kiſſen
umher Sie in ihrem Winkel rührte ſich nicht Sie
ſchien feſt eingeſchlafen in dem Augenblick da ſie ſich auf
ihr Lager geworfen hatte

Aber ihr Athem ging leiſe und kurz und ward hin und
wieder von einem tiefen keuchenden Schlucken unterbrochen

Wachte vielleicht auch ſie Horchte auch ſie
So dämmerte der Tag heran an welchem Boleslav s

Schickſal ſich entſcheiden ſollte Gegen Morgen hatte er
endlich Schlaf gefunden Nun weckte ihn der Rauch der
aus dem Hausflur athembedrückend ins Zimmer drang Dort
hatte er einen Nothheerd errichtet der vorhalten mußte bis
die mildere Witterung eine Reparatur des Glasdaches ge
ſtattete

Es war ein klarer ſonniger Froſttag Glitzernder Rohr
reif lag auf dem Gezweig und über die weißen Schnee
flächen glitt ein müder Purpurſchein

Den Vormittag brachte er beim Ordnen der Papiere zu
Was irgend kompromittirend für das Andenken des Vaters
war ſollte vernichtet werden denn es war anzunehmen daß
wenn man ihn heut in Verhaft nahm morgen bereits fremde
Hände in dieſen Stößen wühlen würden

Schon hielt er die Briefe in der Hand um ſie dem
Ofenfeuer anzuvertrauen da beſann er ſich eines Beſſeren
Wenn es ihm Ernſt damit war des Vaters Schuld auf
ſich zu nehmen durfte er nichts vertuſchen nichts verheim
lichen und ſeine Bürde nicht leichter machen Die Wahrheit
zu fälſchen war ſeiner nicht werth Lieber in Schanden zu
Grunde gehen als Leben und Ehre auf Lügen erbauen

Als Regine ihm ſein Mittageſſen brachte ſchwankte er
einen Moment ob er ihr Alles ſagen ſollte Aber wozu
rührſame Scenen heraufbeſchwören Ein Brief that den
ſelben Dienſt Wenn ich bis zur Dämmerung nicht hier
bin ſo ſchrieb er wirſt Du mich ſchwerlich wiederſehen
Frage in Wartenſtein auf dem Landrathsamte nach Dort
wirſt Du erfahren wohin man mich gebracht hat Jch rathe
Dir Schranden ſofort zu verlaſſen Die Schenkung ſichert
Deine Zukunft Was mir nach Allem noch bleibt werde
ich hinzufügen Lebe wohl und hab Dank

Das Blatt legte er an unauffälliger Seite nieder ſo
daß ſie es vor dem Aufräumen nicht finden konnte Dann
rüſtete er ſich zum Gange Sein Sinn war hart und ver
bittert Kein Abſchiedsgedanke erwachte darin

Als er im Hausflur an Reginen vorüberſchritt die am
Heerde beſchäftigt war zuckte der Wunſch in ihm auf ihr
die Hand zu drücken Aber er bezwang ſich um ihretwillen
und gönnte ihr nicht Wort nicht Blick Vor der Zugbrücke
ſah er einen Rudel gaffender Jungen die auf ihn zu lauern
ſchienen und bei ſeinem Nahen mit großem Geſchrei dem
Gaſthauſe zuliefen Fortſetzung folgt

M Hivrsech
Leipzigerſtraße 69 Damaste

von 33 Pfg an

von 90 bis 300
Handtücher
von 15 Pfg an

von 75 bis 300
Dowlas

von 15 Pfg an

Weisse Damen Hemden Herren Hemden Kinder Hemden Bettzeuge inietts
von 15 Pfg an

Kattun Blousen
von 75 Pfg an

von 10 Pfg an von 15 an
Tricot Tailien

von 140 Pfg an
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Das Ende eines Potentaten Abermals iſt Paris um
einen Potentaten ärmer geworden Nachdem zu Anfang dieſes Jahres
Mayrena der König der Sedangs auf einer indiſchen Jnſel im
tiefſten Elend geſtorben iſt folgte ihm am 30 Juli Jules Gros der
Präſident des Freiſtaates von Guyana im Tode nach

Mayrena s kurzes Königthum hatte einen ausgeſprochen ſchwindelhaften
Anſtrich und tragiſch war an ihm allein das traurige Ende während
die Präſidentſchaft des Herrſchers von Connani durchweg einen un
gemein heitern und komiſchen Charakter trug Ein Reiſender war aus
dem ſtreitigen Gebiet von Guyang nach Paris gekommen und hatte
dem guten Herrn Gros von dem dortigen Lande und ſeinen Schön
heiten erzählt Wie wäre es ſagte er wenn wir dort ein Königreich
gründeten Ja warum nicht entgegnete Gros aber muß es denn
grade ein Königreich ſein und kann man nicht auch eine Republik
daraus machen O meinte der andere wenn das Königreich Jhre
republikaniſche Gefühle verletzt ſo verſuchen wir es mit der Republik
und wie geſagt gethan Gros und ſein Freund ſchifften ſich nach
Guyana ein ſahen ſich das Land an kehrten zurück und proklamirten
die Errichtung ihres Freiſtaates Das erſte was Gros that war
daß er einen ſchönen Orden ſchuf den er Etoile de Counani nannte
und der auch wirklich ſehr bald große Nachfrage fand Gros ernannte
ferner ein Miniſterium verſchiedene Großwürdenträger einen ganzen
Hofſtaat und alles was zu einem ordentlichen Staate gehört Bis
dahin ging die Sache anz ausgezeichnet der Etoile de Counani
zierte manche ſtolze Männerbruſt Gros wurde von ſeinen Rittern
mit Excellenz angeredet und man bereitete ſich vor die Reiſe über den
großen Teich anzutreten Jnzwiſchen hatte ſich die Regierung mit der
neugebackenen Republick beſchäftigt und erließ eine Bekanntmachung
des Jnhalts daß Gros auf ſein Reich überhaupt gar keinen Anſpruch
habe und daß man ihn nachdrücklichſt verhindern würde in jenen weit
entlegenen Gegenden Unfug anzuſtiften Das war nun freilich eine
große Enttäuſchung für die bisher von Gros Beglückten aber der
Präſident ſelbſt verlor den Muth nicht ſondern ſchiffte ſich mit

einem Theile ſeines Miniſteriums in England nach ſeinen Staaten
ein Um aber das Unglück voll zu machen brach an Bord des
Schiffes eine Palaſtrevolution aus und das Miniſterium erklärte Gros
für abgeſetzt Jn einem amerikaniſchen Hafen trennten ſich die feind
lichen Brüder wobei die Miniſter Gros den Poſſen ſpielten ihn
ohne daß er es merkte auf ein Schiff zu bringen das ihn nicht nach
dem geliebten Counani ſondern nach Europa zurückbrachte Empört
über dieſes himmelſchreiende Verfahren ſeiner hervorragendſten Staats
diener legte Gros ſeine Präſidentſchaft nieder und widmete ſich wieder
ſeinem urſprünglichen Geſchäft welches darin beſtand daß er Pariſer
Tingel Tangel mit Singcouplets verſorgte die ihm jedenfalls mehr
einbrachten als ſeine exotiſche Präſidentſchaft

Jm Bärenzwinger Eine ungeheuer aufregende Szene ſpielte
ſich vor einigen Tagen im Thiergarten des Lincoln Parks zu Chicago
ab Hier hatte ſich eine fremde aus Minneapolis kommende Familie
vor dem Zwinger der braunen Bären poſtirt und der Vater hob ein
kleines Mädchen von etwa drei Jahren über die Brüſtung der Um
zäunung hinaus damit es die Thiere in der Tiefe beſſer beobachten
könne Plötzlich zerriß das Kleid des Kindes und das Letztere fiel aus
den Händen des Vaters in den fünfzehn Fuß tiefen Käfig hinab glück
licherweiſe auf den Rücken einer der Beſtien die erſchrocken zur Seite
ſprang ſodaß das Kind unbeſchädigt auf den felſigen Grund hinab
rollte Ein Schrei des Entſetzens rang ſich aus der Mitte der Zu
ſchauer um ſogleich dem tiefſten Schweigen Platz zu machen denn
ſchon feſſelte ein neuer Vorgang die Sinne Mit einem einzigen Satze
hatte der Vater des Kindes ſich über die Brüſtung geſchwungen und
ſprang ohne Beſſnnen in den Käfig hinab im nächſten Moment
hatte er das Kind vom Boden aufgerafft und war das letztere auf
dem Arme in der Rechten als einzige Waffe einen Spazierſtock in
eine Ecke geflüchtet Nun brach draußen unter den Zuſchauern und
Beamten die wildeſte Aufregung los und wie gewöhnlich vergingen in
der allgemeinen Verwirrung lange bange Minuten ehe etwas zur
Rettung der Gefangenen unternommen wurde Der Wärter war nach
dem 10 Minuten weit entfernten Direktionsgebäude gelaufen um eine
Schußwaffe zu holen das Publikum umkreiſte heulend den Käfig und
ſuchte die Thiere vier ausgewachſene Bären durch das Werfen von
Steinen einzuſchüchtern Einer der Bären näherte ſich dem Gefangenen
bis auf zwei Schritte und erhob ſich brummend da traf ihn ein
wohlgezielter Stockhieb auf die Schnauze ſo daß er erſchrocken zurück
prallte Allein auf die Dauer hätte dieſe Art der Vertheidigung kaum
einen Erfolg gehabt denn nun kamen auch die anderen inzwiſchen
dreiſter gewordenen Beſtien brummend näher Jn dieſem Augenblicke
erblickte der bedrängte Mann auf dem Boden eine mit einem Haken
verſehene Stange die von außen nicht zu erlangen war dieſe ergriff
er ſchlug den Haken in die Kleider des Kindes und reichte das Ende
der Stange den hundert Händen die ſich ihm hoch oben entgegen
ſtreckten Während das Kind losgehakt und die Stange auf s Neue
geſenkt wurde entſtand im Käfig ein wilder Kampf Der Verunglückte
war auf ein Felsſtück geklettert und hielt mit dem Muthe des Ver
zweifelnden die Bären von ſich ab die nunmehr in höchſter Wuth
ihm buchſtäblich die Kleider vom Leibe riſſen Endlich aber gelang es
ihm das Ende der Stange zu erfaſſen und ſich emporziehen zu laſſen
Als der Wärter mit ſeiner Flinte eintraf waren Vater und Kind
bereits in Sicherheit

3333 Frauen beſitzt der König der Aſchanti s Wie wir
ſpaniſchen Blättern entnehmen darf jeder junge Mann dort ſo viele
Weiber heirathen als ihm ſeine Mittel erlauben Der König muß
um ſein Anſehen zu wahren natürlich immer ein Maximum von
Frauen aufweiſen können und das ſind eben 3333 was darüber
hinaus geht iſt geſetzlich verboten Der König umgeht jedoch manchmal
in ſchlauer Weiſe das Geſetz und nimmt noch eine Anzahl von Harems
damen zur Bedienung ſeiner Frauen Der gegenwärtige König der
Aſhanti s ſoll 300 Kinder beſitzen ſodaß er um einen Thronfolger
nicht verlegen ſein dürfte Dem König wird das Brautwerben übrigens
ſehr leicht gemacht Jedes Weib und ſei es ein Mädchen von neun
oder zehn Jahren muß dem ausgeſprochenen Willen des Königs Folge
leiſten Kein Mann darf die Frauen des Königs von Angeſicht zu
Angeſicht ſehen ſonſt büßt er es mit dem Tode Sie bewohnen in der
Hauptſtadt des Königreichs ein eigenes Stadtviertel und müſſen in der
Erntezeit auf den Plantagen des Königs wie Sklavinnen arbeiten
Wenn ſie ſich natürlich dicht verſchleiert auf der Straße zeigen
marſchiren ſie im Gänſemarſch wie ein Mädchenpenſionat behütet und
bewacht von Eunuchen

Eine kurze Ehe Wie ſich die Newyorker Staatszeilung aus
Milwaukee telegraphiren läßt hat dort am 19 v M Graf Fer
dinand Blücher ein hübſches junges Mädchen Namens Alma Loeb
aus Brooklyn ohne Vorwiſſen der beiderſeitigen Verwandten geheirathet
Die Ehe war jedoch von ganz ungewöhnlich kurzer Dauer Am Sonn
tag um die Mitternachtsſtunde getraut wurde das junge Paar genau
vierundzwanzig Stunden ſpäter ſchon wieder getrennt Die Leutchen
hatten ſich von Milwaukee verabſchiedet um nach Ellhart Lake wo ihr
Roman begonnen hatte zurückzureiſen die Verzeihung der verheiratheten
Schweſter der Braut der Frau Moritz Fichtenberg zu erlangen
und dann nach Brooklyn zu gehen um den Segen der Brauteltern
einzuholen Frau Fichtenberg aber hatte inzwiſchen von der geheimen
Trauung Kenntniß erhalten war ſofort nach Milwaukee abgereiſt und
traf hier am Bahnhof mit den Durchgegangenen zuſammen Aus der
Rückreiſe nach Ellhart Lake wurde unter den Umſtänden nichts viel
mehr begab ſich die ganze Geſellſchaft nach dem Hotel zurück wo eine
Konferenz ſtattfand die bis nach Mitternacht währte Das Reſultat
war daß der Graf ſein Weibchen von 24 Stunden wieder ziehen ließ
und ein Schriftſtück unterzeichnete in welchem er verſprach einem
Verfahren um Eheſcheidung keine Oppoſition zu machen Frau Fich
tenberg eine treffliche und reſolnte Dame hatte von dem Grafen Ga
rantie für ſeine Fähigkeit verlangt der jungen Frau ein Heim gründen
und dieſelbe in anſtändiger Weiſe erhalten zu können Der Graf wies
nach daß er von ſeinem Vater monatlich 150 Dollars beziehe Er

verhehlte aber nicht daß dieſe Unterſtützung aufhören werde ſobald
der Fürſt von der Mesalliance erfahre Der Frau Fichtenberg war
es nun ein Leichtes den Grafen vollſtändig aus dem Sattel zu heben
als er zu alledem noch das Geſtändniß machte daß er Fräulein Loeb
nur geheirathet habe weil er in ihr eine ſehr reiche Partie ver
muthete Dieſe Erklärung öffnete unn auch die Augen der jungen
Frau und bald nachher ließ ſie ſich von der Schweſter bereitwilligſt
entführen Graf Blücher ſetzte ſich mit der leichtfertigen Bemerkung
daß ihm hierzulande der wirklich reichen Partien noch genug blühten

h

über den Zwiſchenfall hinweg Die junge Frau iſt bereits nach
Brooklyn abgereiſt Graf Ferdinand Franz Gebhardt B h her
iſt ein Sohn des Fürſten Gebhardt Blücher und ſteht gege bärtig
im 23 Lebensjahre Er war bis vor ca 2 Jahren Sekondelieutenant
im 2 Garde lUlanen Regiment nahm jedoch in Folge eines Sturzes
vom Pferde ſeinen Abſchied und ging nach Chieago wo er in der Vich
züchterei eines Grafen Attems Beſchäftigung fand

Standesamtliche Nachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 Auguſt Der Brauereidirektor Wilhelm Lipinski und Margarethe

Richter Bochau und Geiſtſtraße 21 Der Kaufmann Paul Heins
und Eliſe Hennig Arnſtadt und Jägerplatz 6 Der Maſchinen
meiſter Ernſt Kittel und Luiſe Niedringhaus Nietleben und Halle

Eheſchließung
8 Auguſt Der Handarbeiter Albert Rabe und Anna Mönch

Saalberg 7
Geboren

3 Auguſt Dem Schneidermeiſter Stanislaus Balcerkiewiez ein S
Bruno Leipzigerſtraße 89 Dem Kaufmann Bernhard Barth eine
T Klara Martha Helene Kl Ulrichſtraße 9 Dem Seiler Karl
Glieſche ein S Karl Walther Kurt Germarſtraße 8 Dem Feuer
wehrmann Auguſt Nette ein S Friedrich Auguſt Thilo Harz 37

Övw vä2Dem Glaſer Guſtav Bernhard eine T Thereſe Auguſte Emma
Schwetſchkeſtraße 18 Dem Rechtsanwalt Dr ſur Bernhard Schulze
ein S Heinrich Alexander Bernhard Blumenſtraße 11 Dem Bahn
arbeiter Franz Mühlbach ein S Heinrich Max Liebenauerſtraße 23

Dem Kaufmann Franz Liebau ein S Rudolf Hermann Franz
Königſtraße 30 Dein Buchdrucker Karl Dietrich eine T Franziska
Dzondiſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Karl Koch eine T Pauline
Martha Steg 21 Dem Maler Hermann Viol ein S Friedrich
Karl Richard Gr Wallſtraße 10 Dem Handarbeiter Franz Wonne
berger eine T Bertha Frieda Domplatz 6 Dem Handarbeiter
Franz Brachwitz ein S Otto Franz Ludwigſtraße 6 Dem Zimmer
mann Franz Huch ein S Franz Guſtav Thorſtraße 24a Dem
Handarbeiter Franz Schübel ein S Max Auguſt Reinhold Brunos
warte 11

Geſtorben
3 Auguſt Des Anſtreicher Robert Mangelsdorf Ehefrau Auguſte

Wilhelmine Marie geb Nenſch 37 Streiberſtraße 14 Die Wittwe
Eliſabeth Thormann geb König 84 Krauſenſtraße 18 Die
Wittwe Emilie Tarlatt geb Ochſe 52 Gr Ulrichſtraße 51 Des
Handarbeiter Karl Mennicke T Emilie Klarg 7 Viktoriaplatz 2

Des Handarbeiter Wilhelm Oswald Ehefrau Wilhelmine m Krauſe
48 Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Friedrich Schmidt SPaul 2 Diemitz Des Keſſelſchmied Martin Marquardt S
Max 3 Bäckergaſſe 1/2 Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Deute
S Kurt 21 Kl Ulrichſtraße 27 Johanna du Bois 25
Jago 26 Der Steinhauer Hugo Rockſtroh gen Traxdorf
44 Klinik
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1 Ziehung der 1 Klaſſe 185 Kgl Preuß FJotterie
Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern deigefügt

Ohne Sewähr

4 Auguſt 1891 vormittags
24 653 712 809 32 45 931 1144 271 365 456 58 505 13 64 831 206 127 74 267

801 44 536 615 37 738 61 3003 201 10 389 427 75 719 21 926 35 4064 93 191
100 305 37 88 496 592 653 79 86 728 923 53 89 5021 1309 57 231 472 84 70937

354 959 75 6137 150 81 304 88 92 418 58 95 566 706 89 7110 768 851 100
76 S802 56 158 78 217 51 505 14 90 679 946 47 9006 100 182 216 37 65

109 42 553 83 884 100 901 68 84
10145 240 412 62 93 100 502 13 726 912 29 11014 101 33 52 234 413 41 64

p1 509 808 33 913 12006 8 173 269 306 100 16 482 524 83 93 619 84 777 834 44
13060 147 88 233 302 460 515 639 911 14417 541 80 635 76 977 96 15145 480 574
98 689 746 63 88 924 16098 157 320 48 401 7 85 536 40 49 100 59 80 684 71
150 86 812 38 17026 84 207 15 361 427 598 684 728 934 18002 164 230

571 617 38 73 715 839 52 77 19034 121 235 84 417 524 679 95 813 35 7 658 992

20019 63 100 78 115 423 69 88 593 758 63 81 900 21014 169 254 88 500
311 449 60 100 526 694 788 96 986 220657 187 218 29 82 495 518 717 96 939
63 23031 96 114 253 371 72 439 54 520 56 672 94 99 719 56 812 32 24174 87
150 409 55 514 30 88 740 88 816 38 93 458 95050 56 527 59 676 94 705 90 637
200 266085 109 25 29 251 62 63 87 473 517 686 702 100 819 906 27081 184

295 307 60 600 875 930 70 28027 48 104 225 424 583 671 747 50 51 93 930 36
29008 56 150 98 225 71 740 800 35 62 73 918 49

30016 143 324 530 703 885 31007 76 88 94 253 71 73 346 423 71 550 80 604
758 200 890 937 32104 43 246 439 616 88 95 798 819 901 88 38009 69 306
426 59 538 100 96 717 46 808 17 22 957 200 939 34031 155 269 398 446 83
1100 538 44 51 54 688 981 35028 90 93 144 76 261 482 635 865 86 36088 132
46 214 34 318 37 520 636 49 82 849 916 37012 119 99 206 409 662 91 716 859
939 99 38043 120 47 257 87 851 200 427 561 72 780 841 309044 235 85 307 499
538 54 695 100 885 86 994

40019 48 100 217 150 42 46 468 92 530 770 41007 69 100 126 313 477
6577 672 811 22 37 42077 88 141 75 8000 89 312 51 52 459 848 75 100 86 924
54 43051 194 98 235 54 328 557 736 100 84 982 44129 100 343 478 82 515
48 644 874 903 45066 376 460 100 543 350 600 4 32 712 852 949 62 46060 141
68 59 303 29 42 53 411 752 948 47048 94 275 417 91 529 57 83 661 715 36 817
44 84 48127 254 150 348 80 652 983 40121 227 30 76 455 76 508 741 52 848
937 79

50034 166 463 75 99 720 59 99 100 51000 120 458 82 588 699 783 990
52106 214 79 334 584 623 854 62 969 100 53054 58 69 279 334 96 754 951
54180 59 300 247 327 42 783 671 773 872 79 960 53074 114 279 87 354 100
599 635 738 76 100 926 31 100 56027 104 88 274 322 31 68 71 99 444 49
653 792 150 99 100 912 18 57206 26 414 505 840 50 913 23 83 58117 83
302 48 405 593 630 48 705 49 66 654 98 969 59034 55 65 104 52 419 21 59 567 87

100 776 872
60117 212 400 150 17 611 54 150 57 97 704 949 67 90 200 61091

203 76 388 525 727 70 79 835 59 904 62058 270 323 522 633 831 34 200 63272
85 432 848 943 64309 20 35 58 548 60 696 764 827 81 65032 42 162 75 81 368
69 487 721 839 75 79 60014 183 297 488 655 841 46 67090 150 185 93 200
374 86 423 73 524 28 99 704 944 59 68085 196 274 324 56 69083 212 25 100 82
07 91 511 80 604

70030 65 88 205 92 325 43 473 77 571 748 99 710014 189 212 79 307 21 699
100 754 872 74 72033 138 420 690 834 53 73064 196 263 67 391 100 425

a46 510 11 604 98 706 86 840 980 74100 100 68 287 98 317 403 533 749 93
75018 50 125 92 206 43 77 348 49 418 541 845 945 65 76485 598 668 76 758

69 950 77057 118 61 66 94 230 58 363 409 95 94 628 718 44 77 834 78168 284
464 581 635 100 914 79045 71 76 277 306 457 544 79 635 731 35 851 949 54 62

80015 115 16 84 200 10 13 34 373 424 597 150 781 861 95 914 42 62 96
81160 357 74 491 581 84 675 707 884 82008 139 77 269 99 334 567 74 98811 94
913 100 62 83106 72 100 89 200 32 467 83 94 419 58 757 967 84254 100
302 37 471 99 699 776 837 85036 152 278 86 325 38 41 476 672 91 86248 58
802 597 911 87038 152 60 348 94 572 614 64 89 933 100 88168 209 308 17 815
100 917 89 89101 440 93 630 732 100 824 100 49 950

1 Ziehung der T Klaſſe 185 Kgl Preuß Fotkerie
Rur die Gewinne üder 60 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern deigefügt

Ohne Gewähr

4 Auguſt 1891 nachmittags
120 205 332 80 721 820 912 1160 65 264 83 302 12 34 150 625 42 765 971

2168 304 64 408 69 603 726 75 808 929 3034 214 68 520 58 631 82 773 879 4004
146 354 84 94 419 37 554 95 689 785 871 972 5282 368 71 85 407 15 79 87 514
847 80 970 6101 285 332 42 469 658 720 921 7373 482 681 719 45 886 951 8041
138 5320 92 669 783 100 901 9026 28 34 115 26 304 12 531 79 98 655 61 729
8214 81 939 100 70 86 90

10082 269 100 451 767 828 11015 29 38 104 100 229 302 64 436 500
50 90 614 89 779 905 65 66 100 74 150 12027 156 209 22 438 42 513 643 58
747 74 866 70 80 13108 221 300 31 58 64 100 364 588 650 67 756 870 93 909

150 14080 158 65 98 216 49 748 85 90 800 912 16036 124 57 58 348 494 577
200 786 947 73 16156 64 214 314 57 483 504 92 621 35 53 835 100 903 17161

67 217 98 426 28 38 159 667 98 812 39 920 35 60 18081 210 326 404 65 70 74
50 710 870 73 19072 261 643 69 765 86

20117 204 79 777 865 72 937 21244 503 729 835 976 22014 129 201 200
6 91 519 630 31 794 872 83 961 23053 116 64 346 538 663 724 63 74 78 982
24001 105 343 78 150 82 459 507 15 20 34 100 51 611 27 845 77 972 25093
482 525 3000 695 762 827 50 86 26047 415 527 612 14 34 36 720 31 60 91 92
935 50 27100 30 257 469 505 28 56 827 29 32 99 958 78 92 26250 65 308 47
406 507 9 626 42 57 756 62 100 821 209157 70 221 43 318 57 62 724 41 100

617 37 937
30057 60 806 507 612 829 925 31364 844 32147 200 204 494 501 46 823

150 24 941 59 95 100 33022 72 221 479 655 71 764 828 32 51 914 34176
340 415 100 37 511 200 683 726 39 84 904 15 23 3500t 53 109 100 75 82
216 19 45 364 509 16 87 600 65 100 92 887 88 92 959 36009 193 242 44 67 74
82 90 367 405 73 861 837089 10 90 24 205 75 100 749 916 90 38324 30 544
66 712 870 930 100 43 39013 185 211 302 82 84 575 97 607 82 709 872 100 957

40290 389 95 466 5605 905 41 41303 45 150 488 724 25 851 927 42070
219 64 338 75 81 516 21 85 620 43105 78 234 317 410 100 15 661 75 722
44164 255 93 397 439 49 100 61 552 773 809 980 45007 24 100 277 415
26 61 67 100 548 53 72 652 757 804 924 57 93 46136 446 575 685 714 44 813
994 47132 82 262 71 394 406 76 551 82 642 762 75 804 14 19 48034 290 388
100 511 100 30 34 840 100 65 49036 100 130 278 656 75 100 816 930

50016 66 80 143 51 87 256 79 370 539 756 886 9953 51205 7 19 42 679 86
766 85 851 100 62 52046 62 125 89 269 302 51 555 88 643 742 59 945
53220 401 6 26 38 616 770 873 940 52 98 150 54004 112 58 234 58 100 546
607 21 49 729 64 830 55012 36 72 171 275 316 56 58 487 150 552 601 27 81
715 89 803 974 56100 37 73 320 62 569 669 100 782 801 936 100 54 97
57167 365 90 428 713 87 831 89 915 97 58010 57 223 27 608 100 44 845 995
59042 167 316 44 473 550

60024 170 411 72 605 71 6858 903 80 81 61028 100 30 164 369 403 39 49
569 500 77 62084 293 15000 97 469 626 34 899 63017 48 158 286 454 65 73
88 89 502 1650 54 667 77 78 881 900 64297 465 539 65029 42 170 257 525 47
65 684 92 652 809 90 66622 764 876 77 67213 461 610 53 710 571 68125 52
290 457 68 521 72 724 27 869 100 84 918 94 69055 57 75 154 77 382 490 513

793 866
70226 333 85 98 489 563 81 765 935 71067 78 81 317 646 709 35 100 49

78 819 63 72032 100 53 100 71 75 100 91 153 100 65 70 77 278 336 91
410 25 98 546 647 69 711 45 806 43 926 84 100 73080 203 82 316 445 769 817

920 21 90 74043 150 92 158 204 313 70 100 572 628 33 745 94 150 829 39
56 75064 67 163 210 16 555 736 92 867 932 76275 438 858 909 77060 124 88
271 303 12 60 464 632 754 820 49 100 78030 68 236 76 79 341 47 472 574 684
621 100 44 86 782 898 964 79176 150 90 332 607 95 921 55

80164 245 456 563 70 620 68 81012 99 217 435 631 77 756 70 804 73 82077
153 94 313 492 579 885 300 905 83123 442 547 643 737 873 948 70 84015 73
120 8 299 472 507 10 44 71 685 97 150 887 914 26 150 56 85052 122 76 288
404 516 641 744 807 963 86161 73 232 57 373 784 100 8768 87033 101 282 360
99 501 69 96 775 88045 115 27 255 402 60 506 634 67 83 7065 60 870 76 83 955
89059 132 417 520 49

90051 318 25 160 461 607 21 611 900 100 901 88 70 691040 163 468 699

90165 89 328 470 502 41 42 620 44 804 85 930 40 91084 100 434 69 567
725 832 98 92382 425 93 100 599 643 771 200 931 65 93080 338 462 560 63
619 707 24 859 64 93 94296 382 462 87 515 612 39 80 774 807 14 27 980 958392
425 731 840 46 96132 96 242 87 400 5 616 86 700 13 64 992 97078 95 108 55
354 458 553 61 812 53 61 902 8 22 98028 100 156 82 273 515 17 688 8960 84
99444 60 875

100005 138 41 288 552 613 45 799 955 57 101110 649 756 814 78 924 33
102020 24 26 105 100 298 628 830 1500 87 88 103064 76 104 205 456 570

751 60 993 66 104170 87 99 180 203 304 38 200 683 512 B5 807 933 105027
150 395 478 505 72 813 912 33 97 106002 10 189 300 268 319 578 99 692 761
66 814 25 914 57 100 107033 35 105 458 527 48 727 40 69 108010 205 83
96 321 402 61 535 72 820 976 85 106072 100 131 64 227 886 413 61 680
709 977

110088 93 187 231 55 364 79 417 71 588 683 786 908 111167 99 227 477
91 501 41 46 73 678 89 715 814 29 112207 333 59 425 43 77 861 93 983 113017
51 100 148 265 425 42 47 633 58 856 924 77 114116 309 445 595 701 17 8659

100 1165041 45 135 401 501 27 74 681 794 859 110068 100 196 586 863
903 54 76 117058 97 205 8 333 61 430 571 100 99 657 758 118072 179 301
100 423 41 75 540 685 804 961 110024 85 89 162 216 61 64 83 100 96 345
7 441 65 502 28 649 74 799 853

120094 247 349 99 539 615 22 702 100 979 121035 94 206 31 68 815 535
96 633 986 122255 330 57 492 531 647 840 100 969 86 87 123045 72 156

200 269 304 66 525 82 615 35 83 721 23 83 956 66 124072 176 216 92 406 36
97 604 748 52 894 200 962 64 65 87 126003 38 83 159 224 34 311 82 91 413
35 88 503 722 78 895 1206036 164 206 87 349 77 410 30 511 21 919 75 82 95
127196 435 150 596 65 654 95 733 93 100 926 128037 75 96 465 758 913 51
120003 338 683 100 782 84 442 100

130265 322 494 626 708 859 81 131077 391 406 98 501 661 83 833 948 57
132054 491 521 49 721 821 25 44 45 55 150 133111 61 69 72 100 232 46 337

559 615 21 100 827 134225 45 145038 309 474 93 554 73 717 21 22 28 917 68
136031 50 65 90 159 62 380 680 718 74 137051 67 291 467 541 69 631 100 82
757 138074 30 459 521 650 70 736 815 26 965 99 100 130080 141 256
365 691 811 100 86

140072 177 84 85 100 207 71 86 87 363 70 403 20 84 150 512 32 34 677
704 803 40 141121 200 206 302 91 508 645 55 802 142118 39 375 83 92 502
13 714 808 85 143021 251 391 93 444 99 828 91 95 942 144077 152 218 100
622 79 85 715 831 933 145258 59 313 772 80 876 969 146061 96 195 243 46 414
39 540 42 729 100 49 848 68 949 200 147063 105 64 336 44 57 441 509 688
792 832 100 910 25 29 44 148005 37 100 94 95 144 310 38 85 426 61 553 713
5 969 1409113 44 208 28 316 453 514 635 100 931 45 60

150134 327 494 535 51 600 72 827 909 151188 385 461 717 825 45 919 100
34 44 100 152380 94 406 52 537 46 635 792 850 987 153006 7 432 546

100 759 85 806 154038 185 322 63 411 150 80 46 572 649 736 150 90 909
56 155122 235 73 77 301 2 58 411 40 72 679 820 59 947 156383 468 676 705 315
100 930 157923 200 128 215 36 55 362 86 93 410 749 59 846 978 158133 82

206 24 401 503 612 791 829 100 855 1509064 103 316 724 862 919
160271 338 421 41 100 54 613 54 65 78 88 719 844 939 161091 100 43 2985

386 6680 833 63 73 903 162104 82 203 18 31 63 318 22 585 722 28 47 804 200
970 163083 109 253 82 351 80 451 591 968 100 164029 59 84 85 91 123 201
314 81 438 948 49 59 720 38 880 998 105018 32 200 92 310 60 91 557 635 807 65

915 40 97 166011 44 134 719 33 42 96 167348 89 662 731 63 811 76 940 200
43 168125 227 150 872 556 617 21 100 886 923 169219 353 501 5000 3
79 88 7689 88 841 959

170031 125 223 83 93 26 46 47 514 785 811 100 932 89 171211 36 41 45
58 351 451 96 508 851 969 172161 90 345 66 442 63 557 672 833 57 173012 75
110 636 956 174255 371 441 68 530 635 80 720 175035 117 21 69 321 23 37 66
90 93 521 32 865 974 176062 172 311 473 556 911 88 177070 287 359 463 682
711 66 865 178071 238 89 502 100 39 975 179043 146 210 85 575 681 851 912

180055 119 372 522 348 68 903 21 59 181102 11 56 92 326 81 482 525 66 722
40 811 41 911 20 100 182012 358 544 631 183098 297 480 686 94 706 924
184192 251 351 442 59 600 45 689 705 52 60 812 909 45 185001 4 74 164 273

75 353 95 40 562 616 711 94 393 921 186205 150 428 40 505 638 729 36 100
187188 93 150 267 317 62 63 408 562 609 714 934 61 188039 68 106 406 29

548 695 728 925 81 189038 90 123 2350 86 100 99 363 553 610 20 60 797

705 41 903 85 95 96 98 92002 3 114 34 842 150 432 631 092 94 v3025 122 360
629 73 786 828 925 80 94170 73 200 8 303 420 545 641 787 89 100 878 95454
552 691 774 82 819 96109 384 99 481 575 640 79 717 817 97130 200 63 100
200 58 331 52 57 437 613 69 770 88 94 819 89 100 905 34 98011 61 80 108 9 214
50 426 32 59 573 727 81 826 907 909019 100 198 258 421 23 616 861 956 92

100176 99 246 478 585 772 834 47 101274 312 477 749 912 92 102150
52 77 204 150 12 93 100 395 493 506 96 610 21 46 73 97 780 90 103008 61
165 84 448 613 25 837 940 1040314 120 77 308 428 52 708 73 821 26 58 89 105291
396 464 543 830 1606113 72 435 58 726 100 841 924 167131 55 210 320 97
634 65 709 23 31 845 71 95 957 108054 200 181 242 100 443 722 86 109150
92 252 676 726 72 801 77 903 8 22

110053 107 771 88 870 904 68 111147 224 38 300 349 92 100 493 636 874
99 100 903 18 72 112559 606 36 46 742 86 150 908 36 113115 49 269 346
406 58 769 879 114008 164 523 48 714 66 902 18 26 78 115070 72 86 94 105
150 201 74 330 69 429 150 602 116012 60 155 394 95 491 534 747 76 849 58

66 974 117057 147 49 287 374 497 527 75 633 843 56 918 118024 390 416 616
33 719 39 826 41 42 45 150 46 97 119290 482 509 54 607 818 35

120062 221 77 100 412 100 63 534 649 815 68 931 121127 305 51 412
72 558 772 828 40 48 937 93 122207 20 312 26 61 73 484 150 543 100 606
69 91 735 40 862 123056 123 353 89 516 705 124190 662 808 35 1235055
249 85 342 424 100 592 680 30000 40 760 100 783 814 30 81 926 76 95
126017 20 108 256 68 456 522 30 637 709 29 869 949 73 127072 79 181 2897
340 67 437 87 734 944 46 91 128180 280 484 502 61 629 779 851 98 1209147
69 93 100 226 89 336 494 544 75 844 913 71 94

130026 442 507 954 131409 35 771 80 882 916 132315 76 496 507 150
92 100 732 814 100 58 934 133190 277 309 20 477 200 648 718 49 873 987
134292 361 451 100 521 731 71 387 989 135028 100 61 100 118 67 291 379
438 707 39 94992 136310 54 827 44 96974 137109 11 238 445 562 620 100
768 818 34 138003 278 354 66 528 31 46 84 611 65 79 805 68 943 139027 468 154
322 64 722 34 56 88

140063 215 30 377 455 524 66 1500 604 67 771 836 200 46 941 86 141021
134 99 220 27 366 411 579 718 52 57 820 25 142219 69 315 150 415 70 674 94
95 784 966 1500 92 98 143040 130 445 780 905 144004 15 32 68 69 89 154 201
68 437 48 70 83 612 70 89 719 67 864 87 145074 358 77 95 697 828 81 921 41
146013 100 84 93 320 476 673 782 809 81 84 901 77 147000 4 13 520 608 740
988 148104 37 237 537 624 81 719 868 935 149035 36 300 176 92 289 311
560 96 612 36 69 737 100 857 930 37 61 67 150

150012 175 487 38 515 45 99 614 15 150 791 800 13 62 151146 282 380 435
622 28 56 918 152184 219 27 540 656 757 61 73 865 970 73 93 153102 270 318
514 678 740 100 65 154345 423 47 73 80 561 63 778 815 955 63 100 85
155013 142 100 49 57 150 96 312 433 502 931 156011 82 433 624 65 668 794
913 25 80 157006 13 37 86 167 77 89 340 578 829 45 986 158148 85 238 454
70 651 858 943 1509176 314 83 401 19 63 76 545 616 68 82 793 854 89 909

160042 84 430 83 502 8 19 680 749 73 939 161228 76 365 69 403 578 100
627 799 999 162023 401 163008 115 21 73 204 8 51 79 310 37 522 200 24 690
46 56 767 931 690 164097 127 333 463 527 52 69 100 8 76 668 932 86 165003
11 154 230 318 29 40 50 93 415 5 529 150 619 89 702 71 660 166111 202 74
351 421 575 690 713 83 876 943 78 89 167076 107 313 403 19 92 633 737 48 823
978 100 168337 76 454 520 65 75 605 65 74 755 811 909 300 67 169068 207
26 341 431 705 810 32 95

170103 207 11 467 580 606 736 62 803 981 171132 51 233 362 518 622 93 828
65 908 38 39 82 87 172016 100 60 198 322 100 24 629 71 724 983 1738315

150 46 48 608 13 41 714 57 60 821 100 85 907 45 174244 646 51 735 847 89
902 46 57 90 97 175045 105 453 559 637 712 84 100 914 48 79 176037 98 153
61 150 277 337 476 85 737 835 75 95 177024 172 100 809 255 508 15 37 662
178027 65 183 298 314 61 621 707 150 53 879 100 83 179061 100 338 355
649 67 721 869 71 995

180029 169 200 75 436 100 60 824 70 940 69 181020 61 115 72 77 233 52
67 83 401 514 67 778 823 78 904 10 19 182018 35 414 543 53 82 100 670 941
183119 74 456 63 541 96 667 816 100 913 26 100 37 184100 160 10 210 50
323 04 82 404 94 724 31 849 185148 360 418 503 755 78 972 18678 166 160
92 224 59 364 414 46 767 187069 125 200 445 58 5685 768 819 99 188253
200 75 489 511 16 741 84 85 849 1809224 35 40 91 351 73 467 612 64 77 628

62 764 808

ſte
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Auctionen
HRachlaß Auction

Rachmittags 2 Ahr Wrüderſtr 12
am Donnerstag den 6 Kuguſt cr ver
ſteigere ich meiſtbietend gegen Baarzahlung

a ans dem Nachlaß des verſt Kaufm
Sohmidts 1 mahag Kkeiderſekretär
1 mahag Ferticow 1 Hervirtiſch
1 Sopha und 2 Seſſel Spiegel

elten Wäſche Teppich Kleidungs
ücke 7 Teller Schüſſeln
läſer u Hlasſachen Haus Wirth

chafts u Küchengeräthſchaften Gar
dinen Campe Alles noch in ſehr
ut erhaltenem Zuſtande Möbelfaſt neu

d aus einem anderen Nachlaß 1 Kleider
ſchrank Kommode Waſchliſch Stühke
2 Sophas Tiſche Bettſtelle u v a in

0 er ave des Magiſtrats 1 Faſchen
9

v ferner Sopha Tiſche 1 Nähmaſchine
einige Daar Stiefel Mäntel Kinder
blouſen u n verſch andere Sachen
als 1 Drehrolle und Fafelwaage
ſowie große Bilderrahmen 10 Jahr
änge Aeber Cand und Meer ge
unden und ſehr gut erhalten

Louis Kantz
gerichtlich vereid Taxator u außergerichtl

vereid Auctionator

Auction
Freitag den 7 d Ats Vormittags

7 Ahr verſteigere ich im Gaſthof zür
Caſſeler Bahn am Bahnhof Feutſchen
thal zwangsweiſe

9 Wirthstiſche 20 Stühle 1 Büffet
ſchrank 1 Geſchirrſchrank 1 Wäſche
u 1 Kleiderſchrank 1 Anrichte 1Sopha
2 gr Tafeln 1000 St Cigarren u a S

Halle a/S d 5 Auguſt 1891
Friedriech

Gerichts Vollzieher

Auction
Donnerstag d 6 Auguſt 1891 Nach

mittags 6 Uhr werde ich Wuchererſtr 11
hierſelbſt zwangsweiſe dorthingebrachte
35 Stück Hühner 4 Hähne und eine
Almer Dogge meiſtbietend gegen Baar
zahlung verſteigern

Gratul
Gerichts Vollzieher

Auction
Freitag den 7 d Mks Vormittags

11 Uhr verſteigere ich gegen baare Zahlung
Reilſtr 117

9 Stück Lampen1 Kron Leuchter 9
4 Dtzd eiſerne Tiſche und Stühle
1 Partie Holzbänke Seidel mit und
ohne Deckel 3 vollſtändige Pferde
geſchirre und verſchiedene andere Sachen

Zu vermietſien
Liebenauerſtr 28

S

I Stock zu 200 bezw 210 Mk
Liebenauerſtr 29
im Preiſe von 180 210 Mk u eine
zu 312 Mk ſofort zu vermiethen und

3 zu bezieh Näh Advokatenweg 6

6 Wohnungen

Paul v Kloch Architekt
Schillerſtraße 38
Wohnnung 350 Mk zu verm

Lafontaineſtr 13
eine Manſardenwohnung zu 300
Mk an ruhige Leute ſof zu verm u
zu beziehen Näheres

Advokatenweg 6
G Paul v KIoch Architekt

Anſt Logis zu vermiethen
Steinweg 37 I l

Zum 1 Okt zu vermiethen Branden
burgerſtraße 3 u 4 Wohnungen von
225 240 und 400 Mark desgleichen ein
Pferdeſtall Näheres

Brandenburgerſtr 3 I

Am Bahnhof
Delitzſcherſtr 7 III 5 heizb Stuben
Kam u Zub p 1 Okt

Gr Ulrichſtr 36 iſt die III Etage ſof
zu vermiethen
Wohnungen 47 33 Thlr T Aug od
1 Okt zu verm Mühlgaſſe 5

Getheilte J und II Etage ſowie eine
Werkſtatt zu vermiethen

Krukenbergftr S p
2 Wohnungen

Stube Kammer u Küche zu verm

Ein viktualienkeller
zu verm Ziethenſtr 2 Giebichenſtein

Blumenſtraſze 2
iſt eine herrſchaftl Wohnung mit Garten
benutzung per 1 Okt zu v Telephon
benutzung Preis 600 Mk Beſichtigung
von 11 12 Uhr Näheres daſ I Etage
5St u 85 Thlr 1 Okt Leſſingſtr 10

Eine Wohnung zu 450 Mk z T O

zu verm Parkür 9a
Leipzigerſtr 62
1 Wohnung 3 Stuben 2 Kam Küche
u Zub III Etage z 1 Okt zu Werm

S Wohnnngen 85 und 90 Tür
2 Stuben K u Küche nahe der Bähn
Streiberſtr 1 Okt zu verm Zu erf

Ge Märkerſtr 17
FNehrere Wohnnugen zu vermes Gr Märkerſtr 17

Frdl Wohnung II Etage für 300 Mk
zu verm Streiberſtr 14

Wohn ſogl zu bez 24 40 45 Thlr z
1 Okt 30 45 48 55 Thlr Ludwigſtr 11

ere
mit Laden zu verm aftl Wo ungZu erfr in d Exp
d Blattes

Nnf ver Viſſa Ludwig c
Wörmlitzerſtr 30 iſt die

herrſchaftliche Heleiage

beſtehend in 6 Stuben mit Salon
Küche u Kammern mit allem Zubeh
und Gartenpromenade für den Preis
von 800 Mk zu vermieth u ſofort
u beziehen Auch iſt daſelbſt eineWohnungs für 200 Mk frei

Beſichtigung durch den Hausmann
Näheres Steinweg 43 im Compt

eorgſtraſſe 1 frdl Wohnungen
von 180 285 Mk an ruhige Leute ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Gr Ulrichſtraße 12 III Etage ſofort
preiswerth zu vermiethen

Gustav Glick
Frdl leere Stube J Etage zu verm

Schwetſchkeſtr 32

Frdl Wohnungen 164 180 255 und
440 Mk z 1 Okt z v Blumenthalſtr 27

2 Stuben K u I Etage Abverm
geſtattet Albrechtſtr 28

Frdl Manſ Wohnung an einz Leute
zu verm Schillerſtr 38 I r

2 Stuben Kammer u Küche zu verm
Dryanderſtr 6 p

Eine frdl Stube abzuvermiethen
Deſſanerſtr 4 II

Kl frdl Stube zu vermiethen
Reilſtr 105

Hofwohnung an kinderloſe Leute zu ver
miethen Preis 40 Thlr

Weidenplan 8
Dryanderſtr 17 eine Wohnung 1 Okt
zu verm Preis 315 Mk

Wohnung für 48 Thlr u 1 Stube für
24 Thlr zum 1 Okt zu beziehen

Oberglaucha 41 I

Frdl Wohn St K u Zub 55
Thlr kl Hofwohn f 34 Thlr zu verm
Näh bei Rudloff Alt Markt 16 p
Stube Kam Küche u Stube u Kam
ſep Eing zu verm Hermaanſtr 6

Eine Wohnung f 35 Thlr iſt z verm
Liliengaſſe 3

Eine frdl Stube an einz Frau z verm
Liebenauerſtr 16 III

Stube Kammer u Küche zu vermieth
Oberglaucha 34

Eine Part Wohnung an einz Leute für
50 Thlr zu verm Schülershof 15 I

Wohnung zu 50 Thlr ſof desgl eine
z 1 Okt zu bez Ludwigſtr 20 I

Wohnungen 50 u 55 Thlr Karlſtr
zu verm Zu erfr Dachritzgaſſe 7
Gr u kl Wohn zu v Hirteng 13 I
W Varterre Wohnung mit

Arbeitsränmen Mittel

Näh bei Gottſriecd Lindner
Gr Steinſtr 9

S8 Wohnungen Mark im Hauſe

Zwingerſtr 8 zu vermiethen und
Näheres

Steinweg 43 im Comptoir

ſtraße 1 1 Okt zu vermiethen

zu 150 350 u 500

ſof zu beziehen Beſichtigung durch d
Hausmann daſelbſt

Blumenthalſtr 15
herrſchaftliche Wohnungen zu
vermieth u ſof zu beziehen Beſich
tigung durch den Hausmann daſelbſt3 Näh Steinweg 43 im Comptoir

Wohnungen
zu 60 Thlr zwei zu 50 Thlr ſowi
eine größere zum Abvermiethen zu ver
miethen und 1 Okt beziehbar Näheres
Beeſenerſtr 4 II bei Heidmann

Stube Keller ſofort od 1 Okt zu
beziehen Gr Wallſtr 25

3 frdl Parterre Wohnungen 38 60
Thlr zu verm Kl Ulrichſtr 7

1 Wohnung 42 Thlr 1 Okt zu bez
Kl Ulrichſtr 4

Frdl Wohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zub im Ganzen oder getheilt
zu vermiethen

Schleifweg 8 Giebichenſtein

Eine frdl Wohnung vornh beſt aus
2 St K u Zub Pr 54 Thlr iſt
per 1 Okt an ruh Miether zu vermieth

Reilſtr 4
2 Wohnungen zu 60 u 45 Thlr per

1 Okt z verm Gr Ritterg 2
Einzelne Stube zu vermiethen

Triftſtr 6
Frdl Wohnung zu 45 Thlr zu verm

Taubenſtr 16

1 Wohnung für einz Leute
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Weidenplan 10

Part Wohnung 3 Stuben K u
Zub 90 Thlr an einz Leute 1 Okt zu
vermiethen Steinweg 41 I

2 Stub 2 Kam Küche u Zubeh iſt
zu verm Gr Ulrichſtr 51 G Schimpf

Frdl Wohnung zu 70 Thlr zu verm
Friedrichſtraße 26

Getheilte II Tfage Preis 50 Thlr zu
vermiethen Mühlgraben 2a

Kl Stube ſofort beziehbar
Wuchererſtraße 16 1 Tr

St kl K f einz P ſof z bez Gr Klausſtr 34
Wohn 60 Thlr z verm Gr Steinſtr 53

Stube Kammer für 24 Thlr an einz
Leute 1 Oktober zu vermiethen

Spiegelgaſſe 8 1 TrWodn 40 47 Thlr 1 S v M Mſgaſſed

Halbe Etage 2 Stuben Kamm Küche
u alles Zubehör ſogl oder 1 Oktober
zu beziehen Berlinerſtr 6

rdl Hofwohn 52 Thlr Charlottenſtr 13 II

uchererſtr 23 Ecke Mühlweg
1 Wohng zu 300 Mk 1 Juli beziehbar
1 desgl zu 390 Mk N 2 Tr O Weber

a d Zwingerſtr NeubJakobftr 4 Vorrerh Ter freundl

Wohng 3 St 1 1 Zub Waſſerl
Cor Cloſ 95 Thlr auch geth od kl
an ruh Mieth 1 Okt zu verm paſſ f
Beamte Näh Thorſtr 41 III I
öblirte Zimmer

Möbl Wohnung zu verm u ſof zu
beziehen Frieſenſtr 6
Frdl möbl Z ſof zu verm Karlſtr 11

Gut möbl Wohnung m Kab monatl
20 Mk zu verm Brüderſtr 4

Möbl Zim ungen ſep Eing z verm
Mühlweg 25 I Eing Wuchererſtr

Nov Wohnung zu verm u ſofort zu
beziehen Martinsberg 4a

Möbl Stube u K für 2 Herren
zu verm Kl Brauhausg 4/5 I r
Möbl Zim 12 Mk Wilhelmſtr 16 II
Möbl Zimmer zu verm Sophienſtr 9 I
Möbl Zimmer ſof Leipzigerſtr 3 III

Gute Penſion u frdl möbl Zimmer
erhält 1 Schüler bei P Lothes Karlſtr 5

Frdl möblirtes Zimmer mit Penſion
15 Auguſt zu verm Töpferplan 10 II
Möbl Schlafſt off Albrechtſtr 34a I I

2 anſt möbl Schlafſt für Herren ſep
Eing zu verm Harz 7 p

Ein anſt junges Mädchen findet ſaub
Schlafſt Zu erfr Dryanderſtr 6 H p

Anſt Schlafſtelle offen Pr M in
Kaffee Rathhausg 7 II

Zu erfr im Laden
2 g Schlafſt offen Friedrichſtr 5 H II
Frdl Schlafſt ſof z bez Gr Klausſtr 34
Anſt Schlafſtelle Kl Schloßg 4 I

Eine anſt Schlafſtelle offen
Landwehrftr 13 I r

Frdl Stube als Schlafſtelle zu verm
Leſſingſtr 34 p

Anſt Schlafſtelle offen
Schwetſchkeſtr 30 III

Anſt Schlafſt für Mädchen offen
Gr Brauhausgaſſe 9 II r

4 De d c h h 1etc
Gr Ulrichſtraße 38La den gegenw von den Herren

M RNadmann Sohn benutzt 1 Okt
Näheres bei Geſchw Jüdel

Leipzigerſtr 105

Ladeu
beſte Lage ſofort zu verm Zu erfragen

Gr Ulrichſtr 24 Färberei

Bärlkkerei
in beſter Lage Mitte der Stadt mit
ſchönem Laden zum 1 Okt zu verpachten
Offerten unt S p 6791 bef Rud
Moſſe Halle

e o aFür Fleiſcher
Eine gut eingerichtete Schläch

terei in feiner Lage Halle ſofort
zu verpachten Näh bei J Barck
C Co Halle a S

Beſſeres Reſtaurant
1 Okt mit Jnventarübernah auf 3 Jahre
zu verp Näh Wuchererſtr 23 II

Beſſeres Viktnaliengeſchäft m Jn
ventar u Wohn zu v Schülershof 13 I

Eine gangbare Bäckerei
ſofort oder ſpäter zu verpachten
H Winter Giebichenſt Brunnenſtr 29

u X h h c heinee c e
Möbl Zimmer event ohne Bett mög

lichſt part Nähe der Steinſtraße per 15
Auguſt geſucht Adreſſen abzugeben bei
A C Hennecke Gr Steinſtr 69

Möblirte Wohnung
in der Nähe des Stadtſchützenhauſes
möglichſt mit Mittagstiſch zum 1 Sept
geſucht Off u A 12 i d Exp erb

Kl Wohn m Entree von kinderl Leuten
im Pr von 45 55 Thlr geſucht Off
Thorſtr 1 im Laden

Geſ f ält Dame Wohnung in anſt
Hauſe Off u A 15 an d Exp d Bl

Suche ein Krſtaurant
ſofort zu pachten Off m Preis
unt A 13 an die Exp d Ztg

Tellen finden
5 ledige Knecht

erhalten ſofort foſtenfrei gute Stelle durch
Rärwinkel Gr Klausſtraße 17

Ein junger ordentl Mann
wird zum Begleiten beim Ausgehen eines
Kranken geſucht Meldungen 13 Uhr
Mittags Alter Markt 5 2 Tr

Hausb u Laufb verl, Mühlen Werk
führer ſ St Schmidt Zenkergaſſe 11

J Kellnerbetrſchen
20 Mk freie Station geſucht

Bureau Fortunga Geiſtſtr 41

zu verm

koſtenfrei

Sof ein jung Mädch zu leicht Haus
arbeit geſ

jung gewissenh Mädeohen

6 ledige Knechte u 4 Mägde erhalten
ute Stellen durch
r Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Näh Weidenplan 9 I
Eine Frau zum Kohlentragen geſucht

Streiberſtr 22 Hof
Zum baldigen Antritt ſuche ich ein

w nähen plätten u vielleicht auch ſchneid
k u ſich im Kochen weiter ausbild will

Helene Wadsack
Hornſoemmern b Greußen

1 Stubenmädch w plätt u ſchneid
k für ff Herrſch b h Geh geſ 1 anſt
Mädch w melk für Berlin geſ Ord
Mädchen m g B für gute Stelle geſucht
durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1b

Eine Anzahl anſt Mädch ſuch 1 Okt
Stelle ff Wirthſchafterinnen ſuch Stell

Kellnerinnen werden plazirt
Kl Ulrichſtr 1b

Mädchen 14 15 zu Kindern ſucht
Arbeits Nachweis Rother Thurm
Ein ſolides Mädchen m gut Zeugn

wird z 15 d M geſucht Zu melden
Gr Klausſtr 23 im Laden

Mädchen zum Maäntelnähen geſucht
Gr Wallſtr 1e 2 Tr l

Ein junges Mädchen
von 14 15 Jahren wird als Kinder
mädchen geſucht von

Fran Fanny Renelt
F Gr Ulrichſtr 38 II Et

Suche ſofort ein ordentliches ehrliches
Dienſtmädchen für leichten Dienſt

W Thiele Zwingerſtr 24
Mmocies

Suche per ſofort oder 1 Septbr eine
tüchtige ſelbſtſtändige

Putzarbeiterin
bei gutem Gehalt freier Station u ange
nehmem Familienaufenthalt Photographie

erwünſcht E WagnerQuerfurt Markt

Ein junges Maädehen
für geſchäftliche leichte Arbeit geſucht
Wäſche u Schürzen Fabr Landwehrſtr 1

Geübte Maſchinen Näherinnen finden
lohnende und dauernde Beſchäftigung
Wäſche u Schürzen Fabrik Landwehrſtr 1

Zum Fahren eines kranken Kindes wird
ein anſtändiges kräftiges Mädchen
für den Nachmittag geſucht Zu erfragen
in der Exped d Bl

Aufwart z Reinig d Treppenfl 4
mal wöchentl geſ Wuchererſtr 44 II

Suche bis 1 Oktober wegen Verhei
rathung der jetzigen eine

perfekte Löchin
welche auch Hausarbeit übernimmt

Frau Profeſſor Renk Heinrichſtr 1
Junges Mädch v Lande find g Stelle

durch Frau Domke Jägergaſſe 1
Köchin Mädchen für Küche u Haus

Stuben u Kindermädch find g Stelle
durch Frau Domke Jägergaſſe 1

Geſucht werden
Köchin Situben Haus u Zimmermädch
tücht Mädchen f Alles ſowie Viehmädch
Kellnerlehrlinge Knechte erh b h Lohn
jederzeit ſehr g Stellen durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröd
S Tuücht Kochmamſells Köchin Haus
O n Kindermädchen finden gute Stelle
S Fr Lindermann Breiteſtr 9 II

J e A fuJunges Mädchen r ar uns
Dryanderſtr 26 part

in Schulmädchen nicht unt 13 Jahr
geſucht Wuchererſtr 16 1 Tr r

häusl Arbeit

z

1 unabh Frau ſucht Stelle b Kind od
Adolfſtr 7 1 Tr

Ein ſ Mädch ſ Beſchäfſig im Nähen
Kl Wallſtr 2u Ausbeſſern

Eine anſtändige Wittwe ſucht
Aufwartung

Zu erfragen Bauhof 1 2 Tr
Wirthſchafterin j Mädch a Stütze d

Hausfrau auf hoh Lohn w nicht geſehen
Familienanſchluß erwünſcht ſuchen Stelle
durch Frau Domke Jägergaſſe 1

Eine Wittwe ohne Anhang ſucht eine
Stelle bei einer Herrſchaft als Aufwart od

bei Kindern Gr Steinſtr 46 2 Tr
Eine Wirthſchafter m g Zeugn ſucht

b e Herrn ſof St auch als Kinderfrau
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Trödel

TKochmamfelt ſehr beſch ſucht 1 Okt
i hieſ Reſt St Bölberg 8 Wolfram

Suche zum ſofortigen Antritt oder per
1 Oktbr einen Barbier u Friſeur
Lehrling wegen Veränderung meines
bisherigen Lehrlings

Otto Adam Barbier u Friſeur
Nietleben b Halle a S

e
Einige ſehr veſcheidene

Anfragen
1 Iſt die hieſige Feuerwehr ſo

wenig ſtadtkundig daß ſie zu dem
in der Steinſtraße vom Arbeits
haus aus gemeldeten Feuer
über den Markt und Klein
ſchmieden fährt anſtatt dendirekten Weg Rathhausgaſſe Poſt
ſtraße einzuſchlagen

2 Iſt für die hieſige Feuerwehr
ſo wenig Geld vorhanden oder
hat dieſelbe mit Aebungen ſo viel
zu thun daß ſie die in einem gerade
zu ſcrandalöſen Zuſtande befindlichen
Schläuche nicht ausbeſſern kann u
das Waſſer durch fingerdicke Löcher
verloren geht

3 3ſt der Feuerwehrfeldwebel
der um Hilfe angegangen wird
vberechtigt zu antworten Se
läſtigen Sie mich nicht4 34 der Nachtwürhter in der
Gr Steinſtraße ſo kurzſichtig daß
er in der Rähe der Brandſtätte
patronillirend das Feuer nicht be
merkt und erſt von Paſſanten der
Straße daranf aufmerkſam gemacht
werden muß

5 Iſt Letzkeres der Fall warum
meldete der Thürmer auf der
Marktkirche das Feuer nicht Oder
hält derſelbe Nachts keinen Ansguck
und iſt nur zum Choralblaſen aa7

Wird die freiwillige Fener
wehr wirklich erſt durch die 3 od
4 Hand von einem ausgebrochenen
Feuer unterrightet

Vorſtehende Anfragen empfiehlt im
Intereſſe der ganzen Bürgerſchaft den
maßgebenden Stellen zur gefl Erwägung

ein von dem BHrande in Mit
leideuſchaft Gezogeuer

Aſchengruben w geräunit u billig weg
gefahren H Hädicke Spitze 2
z Vollheringe

nene saure GurKen empfiehlt
3 Richard PFuss

Jn einer Familie finden Kinder vom
1 Oktober gute u liebevolle Penſion
Preis 500 600 Mk Privatſtunden
im Hauſe Offerten unter S L 4368
an Haasenstein Vogler Halle a/S

kann geg Trinkgeld2 H ehammn abgeladen werden

auf der Bauſtelle von Fr Kuhnt
an der Kronprinzenſtraße der
Blumenthalſtraße gegenüber

Ein ehrl Mädchen 14 16 findet
den ganzen Tag Beſchäft im Wegegehen

Kl Ulrichſtr 4 1 Tr
Mädchen w kochen kann findet den

15 Aug gute Stelle bei 50 Thlr Lohn
durch Frau Domke Jägergaſſe 1

Mädchen w Koch u Hausarb verſteh
b 40 u 50 Th Gehalt 1 Septbr ſowie
1 Kinderfrau w ſchon in f Hauſe war z
Okt geſ Jüng Mädchen ſuch Stelle ſof
durch Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Suche ein recht zuverläſſiges
2n ädehben

mit guten Atteſten für Kinder als Auf
wartung Frau Salzmann Markt

e m r rg m er r r 2e h e77 e 5 d uJ Mann ſucht Stell als Maurerpolier
Offerten unt A 11 Expd d Bl

Mehrere ſolide Kellner m gut Zeugn
ſuchen Stelle anſt Hausdiener ſuchen
Stellen Kl Ulrichſtr 1b

Ein nücht zuverl Mann ſucht St als
Wüc od ſ l Beſch Z erfr Exp d Bl

Ordl unabh Frau ſucht Aufw f d
Vormittag Kl Ulrichſtr 30 1 Tr

1 anſt Frau w Ausbeſſ f e Herrſch
in u auß d Hauſe N Sophienſtr 25 IIII

Ein j anſt Wittwe ſ Aufw f einige
Std d Vorm Off u A 14 Exp d Bl

1 rücht ord Mädch ſucht 15 Aug St d
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2

Mehrere tüchtige Haus und Küchen
mädchen mit guten Büchern ſuchen Stell

durch Fr Klar Schlamm 1
Ein ält Mädch ſucht Beſchäft i Waſch

u Scheuern Trödel 14
J Mädchen w ſchneidern gelernt hat

ſucht Beſchäftig Sophienſtr 38 H I
I brav Dienſtmädchen wegen Erkr

ſofort geſucht Bölbergaſſe 8

Anfert eleg u einf Damen Garderobe
R Schmidt Gütchenſtraße 1

m Aweisse Schmierseife
vorzügliche Kernseifen
ſowie ſämmtl Wäsche
artilkel billigſt bei

Ernst Jentzsch et vſtraße 31
Gewiſſenhafter Unterricht im Neu

plätten Schneidern u Putzmachen
wird ertheilt Näheres
Albrechtſtr 34 II Vorm 9 12
Herren Garder z Aufbeſſ Reinig u Aufbüg
nimmt an Schneidermſtr Zeyß Schlamm l

J Mädchen o Kinder w z ihr weit
Ausbild Aufenthalt in einer größ Stadt
ſuchen finden Aufnahme bei Frau Dir
Leo geb Eiſelen Halle a Jäger
platz 7 Auskunft ertheilt frdl

Herr Sup Förſter
Gran geſtreifte Katze

entlaufen Gegen Belohn abzugeben
Alte Promenade 28 Eckladen

Jch warne Jedermann meiner Frau
auf meinen Namen etwas zu borgen da
ich keine Zahlung leiſte

Nikolaus Kunop
Freitag Mittag gold Broche v Friedrichplatz

bis Heinrichſtr 7 verl Daſ geg Bel abzg
Hundeſteuermarke an led Leine in Gie

bichenſtein verl Abzg Gr Wallſtr 1e p r
Ein Schirm ſtehen geblieben

Leſſingſtraße 1 im Laden
3 Schlüſſfel an einem Ring verl Abzg

An d Schwemme 65 I r
Sonntag d 2 Aug ſilb Armband v

Ein junges Mädchen ſucht Beſchäftigung
Zu erfragen in der Expd d Bl

Wilhelmshöhe bis Schade s Lokal verl
Abzugeben Hoheſtraße 20 I
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Bavreuther Herzoghbröu
6 Au

echt bayr
guſt cr 181
Export Vier

Liter 0,4 15 Pfg
Bayrisches Rierhaus eiststrasse 26 u

Germamia Garten
Reilſtraße und Wuchererſtraßen Ecke

Heute Donnerstag Nachmittag Uhr

Grosses Extrar Concert
ausgeführt von der Tivoli Kapelle

unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Richard Sänger
Entree 15 Pfg Kinder frei

Hierzu ladet ergebenſt ein E Koch

e

n

Handel Paris
Hrute Donnerstag Groſzes Frei Concert

Um gefälligen Zuſpruch bittet Fr Brecht
u

Corsetsh

Elsa Brunhil ch Thusnelda
1,75 225 3,00Erna Olqa Aurora3,50 4,25 5,00i Von unserer bedeutenden Auswahl empfehlen diese speclell gut

emngeführten Dessins unter Garantie guten Sitzens und Haltbarkeit

Ph Liebenthal 60
UVUntere Leipzigerstrasse 103

Neumarkt FFischhalle gen
Soeben frisch eingetroffen

Rehwild im Ganzen à Pfd 75 Pfg wird auch getheilt
verkauft Neue ſaure Gurken à Stck 5 Pfg à Schock 2,50
Schellfiſch u Cabliau à Pfd 15 Pfg Eisſchleie à Pfd 65
lebende ſtarke Aale Schleie u Krebſe Als ganz vorzüg
lich empfehlen Heringe in Gelee à Doſe 50 Pfg Lachs in

Gelee à Pfd 1 Mk Aal in Gelee à Pfd 1 Mk
Musculus Co

Hallesche Nahrungsmittel Halle
Täglich friſche Tyroler Tafelbirnen Kepfel Apricoſen Aſſanmen Reine

fauden ſpaniſche Weintrauben Mirabellen Bſirſiche Walderdbeeren Him
eeren u ſ w M 3000 VBRotthweinſſaſchen werden gekauft

Moritzzwinger 5

n

e

e e

Bekanntmachung
Die zur Otto Rausch schen Konkursmaſſe von hier ge

hörigen Waarenbeſtände beſtehend aus

Papier Kunſt
Schreib u Zeichenmaterialien e

abgeſchätzt zum Geſammtbetrage von 780 Mark 48 Pfg
beabſichtige ich im Ganzen zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten bis
10 d Mts in meinem Contor Rannischestrasse 12/13 nieder
zulegen woſelbſt auch das Waaren Verzeichniß zur Einſicht ausliegt Das
Lager ſelbſt iſt am 7 und 8 dieſes Monats Vormitt 10 Uhr
im Rausch schen Geſchäftslokale M Geiſtſtraße 11/12
zu beſichtigen

Halle a/S den 4 Auguſt 1891

Franz Krug
Verwalter der Rausch schen Konkursmaſſe

Tharancdlit
Klimatischer Kurort und Sommerfrische

nächst Dresden
Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervenkräftigende
Luft mannigfache bequeme ſchattige Promenadenwege Eiſenquell ſowie auch
Flußſchwimmbäder Wohnungen in Gaſt und Privathäuſern Aerzte und
Apotheke im Orte Proſpekte und jede gewünſchte weitere Auskunft durch den

Stadtrath zu Tharandt

r

h

Victoria Theater
Donnerstag den 6 Auguſt 1891

Einmaliges Concert der berühmten
MagnatencapellehörösMiska

Garten iſt effektvoll erleuchtet
Numm Sitz Mk 1 unnum Mk 50

Stehplatz Mk 30
Anfang 8 Uhr

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

T Neuer Spielplan
Miß Mand Jrving und Mr Rousby

mit ihren elektriſchen Demonſtrationen
Senſationell Miß Ogda Kaut

ſchukkünſtlerin Mr Umfa Nigger
Clown Frl Anna Möller Lieder
und Walzerſängerin Herr Moritz
Heyden Geſangshumoriſt Meſſrs
Gallimore und Kenyon engliſche
Burlesk Akrobaten Auf allgemeinen
Wunſch weiter engagirt Die Dolph
Rowella Truppe PantomimenDar
ſtellung

Beginn der Vorſtellung 8 Uhr
Ende 11 Uhr

Kaiser Säle
Vereins Saal

Wer Morgen Donnerstag
oncert

der Oberbayr Sänger u
Schuhplattler Tanzges

Sohaumann Entree 20 Pfg

Twolh ktablssement

Heute und folgende Tage
Gartopfror cone

gramm
Die Hauskapelle ſteht unter Leit

des Kapellmeiſters
Herrn Richard Sänger

B Anf 8 Uhr Progr 10 Pfg

Wo ſpeiſt man gut

Bayeriſches Bierhans Geiſtſtr 26/27
Reichhaltige Speiſekarte Billige Preiſe

Früh Stamm von früh 8 Uhr an
Donnerstag früh

Paprikaschnitzel
Gasthof Grünes Tanne

ZTZöhberitz
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
Hierzu ladet ergebenſt ein

A Hildebrandt Gaſtwirth

Schlachtefeſt
Heute Donnerstag fr Wurſt u Suppe

bei G Hanke Hermannſtraße 9 a

Verein Rheingold
Unſer Kränzchen findet Sonntag den

9 Aug im Weißbierſalon ſtatt Freunde
u Bekannte werden freundl eingeladen

Der Vorſtand

Radical
Hühneraugenmittel Fl mit Pinſel

40 Pfg bei
LeipzigerſtrErnst Jentzsch

Bekanntmachun g
S Die zur Wllhelm Friedrich BRullert ſchen Konkursmaffe

von hier gehörigen Waarenbeſtände beſtehend aus

Colonial Materialwanren
Wein und Delikateſſen

beabſichtige ich in Partieen zu verkaufen und wollen ſich Reflektanten darauf in
meinem Contor Ranniſcheſtraße 12/13 woſelbſt auch das Waarenver
zeichniß zur Einſicht ausliegt mit mir in Verbindung ſetzen

Halle a den 4 Auguſt 1891
Franz Krug

Verwalter der Bullert ſchen Konkursmaſſe

8 Piecen Leipzigerſtraße 104
gerichtet mit Badeeinrichtung für 1200 Mk
5 Piecen Leipzigerſtraße 103 Seitengebäude für

450 Mk per ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Bruno Freytag

herrſchaftlich einIII Etage
II Etage

Sologeſang
Tonbildung

noch einige Stunden zu beſetzen
PEwmy Witzmann

Conrert und NMyernſängerin
Martinsberg 15 I

Alleſtein Kochbuch
Preis gebunden 50 Mk vorräthig bei
Hugo Peter An ver van

Pfänder a Leihhaus v hier u ausw beſ
prompt Fr Weſtfeld Luckengaſſe 6

Für Herren 25 pikf Bilder 2 Mk Wo
Kindersegenegeie

Verdauungs

Vor Fälſchung wird gewarutDe Verkauf blos in grün verſiegelten und blau etiquettirten Schachteln W

Biliner Verdauungs Zeltchen

aſtilles de
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magenkatarrhen

Depots in allen Mineralwaſſer Handlungen in den Apotheken
und Droguen Handlungen

Hrunnen Hireckion in Gilin Höſimen

Bilin
ſtörungen überhaupt

mit Materialwaaren Geſchäft iſt in der
Nähe von Merſeburg unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Gefl Off
u A 16 an die Exp des Bl erb

1 Poſten Sattlerwerkzeng ſowie
grofte Nähmaſchine billig zu verkaufen
Off unt Sattlerwerkzeng an die
Expedition dieſes Blattes erbeten

Ein fettes Schwein zu verkaufen
C Kautzleben Dölau

Ein Zughund zu verkanfen
Weingärten 16

eEin gebr Sopha
und ein getrag dunkler Sommer
Ueberzieher b z verk Zu erfr i d Exp

OHrch

Jnſe
20

ehee
S

der

die

ne 9 miſ die

ra
nich

u dw ſche ja e

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von Ae
3 undGebr Stollwerck Köln iſtdie

Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und ver
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be lic
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck soho Fabrikate zu

im In und Auslande eingebürgert r
Stollwerck ete Chocoladen sind üderall in den durch da

Verkaufsschilder kKenntlichen Geschäften käuflich ver
in
zu

F r r Fg r 7 FBetten zu vermiethen ine junge Ziege zu verkaufen Gt Trödel 5 Gr Wallſtraße 16 voTeſtamente Nachlaßtaren vie a ar her Jagdhand a
und Kaufverträge Ludwigſtraße 10 Hof I di

fertigt ſachgemäß und billigſt Gut erh Kinderſitzwagen a z Liegen UnK Pauly Auguſtaſtr 13 p Krädr billig zu verk Wuchererſtr 84 a m vo
J Mädchen k unt günſt Beding das Wirthſchaftsſpind Topfſpind c billig zei

Schneidern erl Giebichenſt Friedenſtr 1 zu verk Markt u Kleinſchmiedenecke 1 III da
Weißnähen Ausſtattungen werden ſauber Ein gebrgenäht Laurentiusſtr 5 I l noch gut erh Glas Landauer d
Pfänder aufs Leihamt beſorgt pünktlich De zu verkaufen Königſtraße 25

u verſchwiegen Frau Guth Kuhgaſſe 5 Brennholz zu verkaufen zu

n Gut erh Möbel iJ l h DpPtegel uo Brauhausg 7 Jahresabſatz 60 z e W raus der Hofparfümerie von C D Wunder AngoraMeerſchwein Langeneehe 29 T

Ilech prämiirt Beliebteſte angenehmſte r i aToiletteſeife zur Erzielung ſchönen e Ein gut erh Kinder villig 33 re m
mrtari n weißen ſ dar aufen teinweg 28

lich zur Reinigung von Hautſchärfe Rrer Hautjucken Renommir Gut erljyalt olle it
ſeit 1863 à 35 Pfg bei O Katser zu verkaufen Deſſauerſtraße 3/4 T
Schmeerſtraße 24 H A Scheidel ſehr gut verzinsb Häuſer ſind m 1000 J
Witz Geiſtſtr 67 Harzgaſſe 1 Filiale und 3000 Thlr Anz zu verkaufen Zu ſt
Klausſtr 17 A Steinbach Königſtr 16 erfragen im General Anzeiger b

Ohne Lehrgeld können junge Mäd Hübſcher junger Hund N Raſſe iſt zu echen das Wäſchenähen gründl erlernen verkaufen Näheres beim 4
7 65 8 Tr l Schmiedemeiſter Braner in Trotha t

uche per ſofort Ein j Hund Jagdhund Raſſe iſt zuV Tauſend Mark verkaufen Steinweg 51
gegen 10 fache Sicherheit als Unterlage F Grandroſſelhahn b F v ev g Um
od Eintr auf mein werthvolles Grund tauſch v Kanarienhahn Anhalterſtr 7 I
ſtück Off A 10 Erxv d Ztg erbS S 2 Ziegenböcke zum Fahren ſind zu verF d Kranken u Sterbek d Vereins kaufen G Schimpf Gr Ulrichſtr 51 x
Zukunft w d Hrn Schuhmachermſtr v rR Weber Hirtenſtr 11 Verſ Antr entg billig Ter J zu werger OpißEin noch junger weiß u ſchwarz Hund Marienſtraße

zugelauf Abzuh b A Starke Bruckdorf Hebrauchtes Sopha zu verk

Chaiſelongue iGroßer grauer Hund zugelaufen Lehnſtuhl
Mangsfelderſtr 38 Laden Geiststr 63 Polſtermöbellager

Ein Shawl gefund Abzuh Ab 6 UhrFranckeſtr 3 Hof vart r Einen Poſten leere Kiſten t
Eine Portemonnaie m 80 Mk Jnh verkauft billig Hermann VBolze 5

v Hovitalpl Hirteng 4 verl Daſ abzg Kinderſihwagen billig zu verkaufen

W 7 Ve eng e Mansfelderſtraße 56m Ueberzähliges Wagen Pferd
Eine gutgehende Bäckerei ſicherer Einſpänner zu verkaufen 5

Händelſtraße 26 Halle a/S
Verſchied getr Kleider à 2 3 u 4 Mk

Rawaldzu verk bei Leipzigerſtr 6
a

Scohaftelle
kaufen ſtets zu den höchſten Preiſen
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Sanerkirſchen
ohne Stiele

kauft
Kichard Puss

Matratzen
Marken Sieſta Verlag Dr 28 Gotha Bettſtellen

Polſtermeöbel auerkannt billig u dauerhaft
Bern

empfehlen

h Dunckel Co
BVarfüßerſtraße 10
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